
ëêêë HierarchNIE! praktisch: Aufteilung in Kleingruppen

Die Aufteilung in Kleingruppen kann schon bei Runden
ab 10 Personen die Gleichberechtigung und die Vielfalt
der Ideen deutlich erhöhen. Der Wechsel von Gesam-
trunde, Diskussion der gleichen oder unterschiedlicher
Fragestellungen in Kleingruppen, Zusammentragen der
Ideen aus diesen wieder in der Gesamtrunde usw. kann
schnell erhebliche Dynamik erzeugen. Die Dominanz der
VielrednerInnen wird zumindest zurückgedrängt.

Aufteilungsvarianten in Kleingruppen:

Geeignet für alle großen Treffen
ëêêë Als Unterbrechung in:
   Plenum, Podiumsdiskussion, Fish Bowl, Open Space

Copyleft, d.h. nichtkommerziell überall einsetzbar! Download als PDF
und Bestellung des begleitenden Readers über die Internetseite. 

Schema aus Rademacher, Bärbel (2005): Seminare leiten, AOL-Verlag Lichtenau (S. 50). Dort wird auch ein Wechsel zwischen
Kleingruppenphasen verschiedener Zusammensetzung vorgeschlagen, was die Großrunde zum Austausch ganz vermeiden würde.


